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„
Denken wir daran, 

dass die Quelle des Friedens 

und der Gemeinschaft 

in Gott liegt. 

Ein Leben lang lässt uns 

der Hl. Geist immer 

wieder aufbrechen und 

von Neubeginn zu Neubeginn 

in eine Zukunft 

des Friedens gehen.
„

Roger Schutz
Gründer und erster Prior der  

ökumenischen Communauté de Taizé 

Pastoralteam 
unseres Seelsorgeraumes
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Neben den pfarrlichen Initiativen und Spendenaktionen ist es vor allem die 
öffentliche Hand (Stadt Innsbruck, Land Tirol und JUFF), durch deren Subventionen 
unsere Arbeit und unsere Bauvorhaben realisiert werden können. Danke!

Pfarrer 
Mag. Bernhard Kranebitter 
bernhard.kranebitter@dibk.at 
0676-8730 7051

Pastoralassistentin 
DI Veronika Lamprecht, BA
veronika.lamprecht@dibk.at

Diakon 
Mag. Peter Kohl  
p.kohl@tsn.at

Jugendleiterin 
Johanna Lackner 
johanna.lackner@dibk.at

Pastoralassistent i. Seelsorgeraum
Pfarrkurator in Kranebitten
Dipl.PA Markus Leitinger, BEd. 
markus.leitinger@dibk.at 
0676-8730 7073

Sekretärin 
Andrea Langas 
info@pfarre-allerheiligen.at 
0512-281724

B Ü R O Z E I T E N

Pfarre Allerheiligen Pfarre Kranebitten

  Mo – Fr  09:00 – 12:00 Uhr
  Di, Do, Fr  15:00 – 18:00 Uhr

Mi  14:00 – 18:00 Uhr
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Ruhen lassen

Ferien: Immer ein besonderes Geschenk! 
Die Arbeit ruhen lassen. Ausschlafen 
können. Zeit haben für ein genussvolles 
Frühstück, dem Flug der Vögel am Himmel 
mit den Augen folgen, den Duft einer 
Rose in sich aufnehmen, staunen über ihre 
Farben. 

In mich hineinhören, mich selbst wieder 
spüren, die lieben Menschen, mit denen  
ich leben darf. Mit ihren liebevollen Seiten, 
das Nervige gut sein lassen können.  
Einfacher werden, wesentlicher. Spüren, 
wie ich beschenkt werde. In Dankbarkeit 
Frieden finden.

Sich tragen lassen, 
sich überlassen

In der warmen Jahreszeit zieht es uns 
ans Wasser. Wo hast du das Schwimmen 
heuer am meisten genossen? Es ist schön, 
sich vom Wasser tragen zu lassen, mit 
nur wenigen Schwimmbewegungen, auf 
dem Rücken im Meer. Mit wachsendem 
Vertrauen sich gelöster dem Rhythmus 
der Wellen überlassen. Das ganze Leben 
sind wir eingeladen, uns den tragenden 
Elementen anzuvertrauen: dem Wasser, 
Menschen und Gott. 

In das Wasser eintauchen erfrischt. Wir 
entsteigen ihm oft „wie neugeboren“. 
Auch in vertrauten Beziehungen und 
wenn wir uns Gott als Quelle des Lebens 
überlassen, erfahren wir uns wie frisch 
geboren. So wird auch im „Bad“ der Taufe 
unser Leben in Jesus Christus erneuert. 
Immer wieder können wir in der Kraft 
seiner Auferstehung Altes hinter uns 
lassen und als neue Menschen leben.

Du Gott des Aufbruchs,
segne uns, 
wenn wir Dein Rufen vernehmen, 
wenn Deine Stimme lockt, 
wenn Dein Geist uns bewegt 
zum Aufbrechen und Weitergehen. 

Du Gott des Aufbruchs, 
begleite und behüte uns, 
wenn wir aus Abhängigkeiten entfliehen, 
wenn wir uns von Gewohnheiten verabschieden, 
wenn wir festgetretene Wege verlassen, 
wenn wir dankbar zurückschauen 
und doch neue Wege wagen. 

Du Gott des Aufbruchs, 
wende uns Dein Antlitz zu, 
wenn wir Irrwege nicht erkennen, 
wenn uns Angst befällt, 
wenn Umwege uns ermüden, 
wenn wir Orientierung suchen 
in den Stürmen der Unsicherheit. 

Du Gott des Aufbruchs, 
sei mit uns unterwegs zu uns selbst, 
zu den Menschen, zu Dir. 
So segne uns mit Deiner Güte, 
und zeige uns Dein freundliches Angesicht. 
Begegne uns mit Deinem Erbarmen, 
und leuchte uns mit dem Licht Deines Friedens 
auf allen unseren Wegen.

Michael Kessler

Mit Freude durchstarten

Nehmen wir in dankbarer Erinnerung 
den „Polster“ innerer Ruhe mit hinein in 
das neue Schul- und Arbeitsjahr, lassen 
wir uns im turbulenten Wellengang des 
Alltags vertrauensvoll von Seinem Leben 
tragen. 

So können wir gelöst „durchstarten“: in 
der Freude des Wiedersehens bei den 
Gottesdiensten an den Sonntagen und 
beim „Come-back“ unserer pfarrlichen 
Gruppen und Treffen - bei hoffentlich 
geringen Corona-Beschränkungen! 

Herzlich willkommen zu den Durchstart-
Festen in unseren Pfarrgemeinden: zum 
Familienfest in Allerheiligen am Sonntag, 
26. September, und am 3. Oktober beim 
Erntedankfest in Kranebitten, jeweils um 
10:00 Uhr. Vertrauensvoll können wir uns 
wieder neu dem tragenden Segen Gottes 
überlassen! 

GEBET

Simon startet durch!
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Ich heiße Elisabeth Steiner, bin 25 und 
komme ursprünglich aus Graun im Vinsch-
gau (Südtirol). Ich habe in Innsbruck, Pune 
(Indien) und Mailand Katholische Religions-
pädagogik, Vergleichende Literaturwissen-
schaften und Soziologie studiert.

Mir macht es Spaß, Dinge zu verknüpfen, 
immer wieder Neues zu entdecken, in der 
Natur draußen zu sein, Gedichte zu schrei-
ben und Abenteuer zu erleben. Genau auf 
dieses Abenteuer in eurer Pfarre, das Enga-
gement der verschiedenen Menschen und 
die unterschiedlichen Fähigkeiten, die wir 
alle einbringen können, freue ich mich. 

Glauben heißt für mich, das Glas immer 
halb voll zu sehen, zu hoffen und neue 
Schritte zu gehen. Glauben heißt Gemein-
schaft, Vertrauen, aufeinander und auch 
auf Gott bauen. Glauben, dass alles gut 
wird, Zeit zum WERDEN nehmen, Zeit zum 
Wachsen. Und schließlich in Erfüllung gehen.

Das Wort kommt von „curare – sich küm-
mern, Sorge tragen“. Als Pfarrkurator ist 
Markus in der Pfarre die erste Ansprech- 
person und wird vermehrt Leitungsver- 
antwortung wahrnehmen. Er wird in  
Absprache mit mir als Pfarrer im Fall meiner 
Abwesenheit mich im Pfarrkirchenrat, im 

Pfarrgemeinderat und in der Öffentlichkeit 
vertreten. Dazu gehört auch die Leitung von 
Wortgottesdiensten, von Begräbnisfeiern, 
von Segnungen, und der Dienst der Seel-
sorge und der Predigt. Als Pfarrkurator ist 
Markus mit dem Pfarrkirchenrat auch für 
die Verwaltung der Pfarre zuständig.  
Bernhard Kranebitter, Pfarrer

Ich freue mich auf diese verantwortungs-
volle Aufgabe und auf eine Begegnung mit 
euch allen!
KIRCHE sind wir alle, und jede und jeder 
ist gerufen und berufen, mit seinen und 
ihren Charismen an einer lebendigen 
Pfarrgemeinde mitzubauen.
Für Wünsche und Anregungen stehe ich 
gerne zur Verfügung!
Pastoralassistent Markus Leitinger

Beauftragung zum Pfarrkurator

Praktikantin Elisabeth Steiner

Nach einem Jahr als engagierter Pastoralassistent wird Markus Leitinger nun als 
Pfarrkurator für Kranebitten beauftragt: am Sonntag, 3. Oktober, um 10:00 Uhr bei der  
Erntedankmesse in der Pfarrkirche Kranebitten. Anschließend findet ein Herbstfest statt.

Unter dem Titel Gebetsbitte war in den 
letzten 13 Jahren ein Anliegen der Pfarre 
Allerheiligen – später auch unseres Seelsor-
geraumes – abgedruckt mit der an unsere 
Seniorinnen und Senioren gerichteten Bitte, 
es in ihr Gebet einzuschließen. Wie ein 
unsichtbares riesiges Schutznetz hat sich 
dieses Gebet über unseren Seelsorgeraum 
gebreitet und Segen von oben erwirkt. 

Allen, die sich daran beteiligt haben, 
sagen wir dafür herzlich DANKE.

Heute bitten wir Sie, liebe Seniorinnen und 
Senioren, aber auch alle, die diesen Pfarr-
brief lesen, diese schöne Gebetstradition 
fortzusetzen: indem Sie nun selber aus den 
Artikeln des Pfarrbriefes aussuchen, wel-
ches Anliegen Ihnen wichtig erscheint und 
für das Sie beten wollen.
In der derzeitigen Ausgabe des Pfarrbriefes 
könnte es z.B. eine oder einer der Firmlinge 
sein, die von Ihnen Gebetshilfe bekommen.

Wir hoffen, dass diese neue Form der 
Gebetsbitte Ihren Intentionen entspricht, 
sodass weiterhin viel Segen daraus in  
unsere Stadtteile fließen kann.

TEXT CHRISTL MAYRHOFER

Bitte
ums

Gebet 
Die Liebe zu einem Menschen endet nicht 
mit seinem Tod, als Trauer umfängt sie unser 
Dasein und reicht bis ins Innerste unseres 
Herzens. Riten und Bräuche rund um den  
Todesfall erleichtern das Herz, und der  
Beistand feinfühliger Menschen tut wohl.
Dieses Wissen hat in den Pfarren Aller-
heiligen und Kranebitten zur Bildung einer 
eigenen Gruppe geführt, die Trauernde ein 
Stück weit begleiten möchte. 
Bis jetzt haben sich folgende Personen ge-
meldet: aus Allerheiligen Petra Girstmair, 
Franz Wurnig, Sigrid Rieger; aus Kranebitten 
Monika Tavella, Claudia Mich.

Mit einer von den Pfarren gestifteten Kerze 
fragen sie bei der Trauerfamilie an, ob 
Kontakt erwünscht ist. Meistens kennen sie 
auch die verstorbene Person, so dass das 
Gespräch leichter wird. Wir danken Karin 
Nowak und Karl Sandler aus Kranebitten 
für das Gestalten der Kerzen.
Mit dieser Geste soll das gute Miteinander 
der Pfarrmitglieder gestärkt werden. 
Die Gruppe steht kurz vor der Verwirk- 
lichung dieser Idee und bittet um freund-
liche Aufnahme und Gebet, um Herzen zu 
erreichen und zu trösten.
Wir freuen uns jederzeit, wenn weitere 
Personen zu dieser Gruppe dazustoßen. 
Nähere Informationen bei 
PA Markus Leitinger: 0676 8730 7073

Trauerbegleitung
TEXT CHRISTL MAYRHOFER, SIGRID RIEGER, 
PA MARKUS LEITINGER
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Josef Lackner (17) 
hat sich entschlossen, eine 
Lehre als Einzelhandelskauf-
mann im Sportgeschäft  
„11 Teamsports“ zu begin-
nen: „Während die meisten 
in meinem Alter die Som-
merferien genießen, ist es 
für mich die Zeit, um richtig 
durchzustarten. Am 5. Juli 
ging es für mich in der 
neuen Lehrstelle so richtig 
los. Nach langem Warten 
und Bewerben beginnt 
nun ein neuer Abschnitt 
in meinem Leben. Es freut 
mich, endlich das Richtige 
gefunden zu haben und mit 
einer ganz neuen Aufgabe 
in die Zukunft schauen zu 
können. “

Mario Einfinger (11), 
Jungscharkind und Minist-
rant, konnte nach dem  
Sieg gegen die „Burkitt  
Leukämie“ durchstarten: 
„Ich genieße es, mit meinen 
Freunden zu spielen und 
in die Schule zu gehen. Ich 
schwimme oft. Viel Spaß 
habe ich beim Handball. 
Meine Familie unterstützt 
mich, wo sie nur kann. Be-
sonders gefreut habe ich 
mich auf das Jungscharlager.  
Danke allen, die mich in der 
schwierigen Zeit unter-
stützt haben. Danke für die 
vielen lieben Worte und 
Gedanken, die zahlreichen 
Zeichnungen, die herzli-
chen Anrufe und die vielen 
Aufmerksamkeiten, die mir 
geholfen haben, wieder neu 
durchzustarten.“

Durchstarten? Im Herbst? 
Heuer entstand das Auf-
bruchsfeeling nicht im 
Frühling, sondern corona- 
bedingt einige Monate 
später. Aber nun sollte 
uns nichts mehr aufhalten 
können, und hoffentlich 
werden keine neuen Viren-
varianten ein In-Schwung-
Kommen verhindern. 
Das Jugendteam der Pfarre 
hat Leute aus unserem 
Pfarrgebiet nach ihrem 
ganz persönlichen Durch-
starterlebnis befragt.

TEXT INTERVIEWS MIT 
JOHANNA LACKNER

Martina Frisch (51) 
ist selbstständige Grafikerin 
und wohnt seit mehr als  
25 Jahren in Allerheiligen, 
wo sie sich von Beginn an in 
der Pfarrgemeinschaft sehr 
zu Hause gefühlt hat.  
„Als ich gefragt wurde, den 
Pfarrbrief neu zu gestalten, 
habe ich mich sehr gefreut! 
In Zusammenarbeit mit 
dem ganzen Pfarrbrief-Team 
haben wir ein neues Layout 
entwickelt. Ich hoffe, dass 
die Neugestaltung Gefallen 
findet. Ziel ist es, Jung und 
Alt zum Lesen einzuladen 
und alle wichtigen Informa-
tionen klar und übersicht-
lich aufzubereiten.“

Pia Netzer (33) 
startet gemeinsam mit ihrer 
vierköpfigen Familie durch: 
„Nach der langen Pause im 
Sommer starten wir nun 
durch und freuen uns auf 
ein neues Schuljahr, den 
Beginn der Krabbelstube 
und neue berufliche Erfah-
rungen. Mit dem rechten 
Maß an Gemeinschaft und 
Individualität und viel Zu-
sammenhalt stellen wir uns 
den Herausforderungen und 
freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen.“

Désirée Sandanasamy (27) 
ist mit ihrem Studium fertig 
und möchte nun ihre Fähig-
keiten unter Beweis stellen. 
Dafür zieht sie nach Wien, 
um bei „ZARA - Zivilcourage 
und Anti-Rassismus-Arbeit“ 
als Rechtsberaterin zu 
arbeiten: 
„Ich starte durch, indem ich 
mir einen Moment gönne, 
um dankbar zu sein, einen 
Blick nach oben zu werfen 
und die Kraft des Heiligen 
Geistes einzuatmen. Ich bin 
zuversichtlich, den richtigen 
Weg zu finden, denn ich 
gehe nie allein.“ 

Es gibt viele Situationen durchzustarten: nach einer Krankheit, beim Beschreiten 

neuer Lebensabschnitte oder beim Start nach dem Urlaub in der Schule oder im Job. 

Eines ist aber klar: „Durchstarten“ ist etwas Positives und Schönes, mit Motivation 

verbunden. Viel Freude bei deinem ganz persönlichen Durchstarterlebnis! 

Durchstarten
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Besonders nach der langen Jungscharpause 
aufgrund von Corona ist es wichtig, dass 
wir wieder mit den regelmäßigen Jung-
scharstunden durchstarten! Dort gibt es für 
jede/n Platz und die erfahrenen Jungschar-
leiter/innen finden immer viele Möglich-
keiten zum Toben, Spielen und Spaßhaben. 

Alle Kinder ab der Erstkommunion bis zur 
Firmung sind herzlich eingeladen, mitzuma-
chen. Wenn du schon einmal dabei warst, 
melden sich deine Jungscharleiter/innen in 
der 2./3. Schulwoche bei dir. 

Falls du gerne einmal hineinschnuppern 
willst, dann melde dich gerne bei uns! 

Allerheiligen: johanna.lackner@dibk.at 
Kranebitten: astrid.peer@ikbnet.at 

Wir freuen uns auf viele neue und  
altbekannte Gesichter! 

Johanna Lackner und Astrid Peer

Das heurige Jungscharlager stand ganz im 
Zeichen des Wilden Westens. Die Anreise 
gestaltete sich äußerst nervenzerfetzend, da 
4 Halunken einen Banker ausgeraubt hatten. 
Die 4 Schwerverbrecher stellten sich dann 
als die von allen gefürchtete Dalton-Bande 
heraus. Sofort kamen Calamity Jane und Lu-
cky Luke zu Hilfe. Wir alle nahmen sofort mit 
unserer motorisierten Mercedes-Kutsche die 
Verfolgung auf und jagten die Bösewichte. 
Im Laufe der Woche kamen wir den Gau-
nern immer näher, bis wir sie schlussendlich 
einbuchten konnten und der Wilde Westen 
somit endlich wieder sicher war. 
Natürlich hatten wir neben der ganzen 
Schufterei auch Zeit, um Spaß zu haben.  
So gab es zum Abschluss unserer gemein-
samen Zeit eine Disco, die in die Geschichte 

eingehen wird und von der wir alle noch 
unseren Enkelkindern erzählen werden. Wir 
alle bedanken uns in den höchsten Tönen 
bei unserer Küchencrew Eva, Laurin und 
Elias, die jeden Tag aufs Neue eine Mahlzeit 
der Extraklasse auf unsere Teller zaubern 
konnten. Es war wieder ein Jungscharlager, 
wie man es sich nur wünschen kann. Nach 
dem letztjährigen Corona- bedingten Lager 
daheim war dieses Jahr die Vorfreude der 
Begleiter und Begleiterinnen noch mehr zu 
spüren. Es war zum Glück wieder ein Lager 
wie früher, nur, dass es sich diesmal noch ein 
bisschen spezieller angefühlt hat.
Vielen Dank an alle, die bei der Planung und 
der Umsetzung dieses legendären Lagers 
geholfen haben. Ihr habt uns eine unvergess-
liche Woche ermöglicht!

Die Jungschar 

Lucky Luke, Jane und wir!

Wir freuen uns, auch heuer wieder mit  
vielen jungen Menschen in unserem Seel-
sorgeraum den Firmweg zu gehen. Im 
September werden die Jugendlichen des 
Jahrgangs 2007/2008 zur Firmvorbereitung 
eingeladen. Wer Anfang Oktober noch kei-
nen Brief erhalten hat, melde sich bitte im 
jeweiligen Pfarrbüro. 
Anmeldung zur Firmung 
bis Freitag, 29. 10. 2021

Informationsabend zur Firmung
für die Pfarren Allerheiligen und Kranebitten
Mittwoch, 03. 11. 2021, 18:30 Uhr
Pfarrsaal Allerheiligen

Firmung 2022

Gesucht: Minis

startet durch!

Jungscharlager 2021
TEXT FELIX LACKNER  FOTO MATTHIAS MAIR

Jungscharstart in Allerheiligen und Kranebitten

Du möchtest gerne als Ministrant/in 
im Altarraum in Allerheiligen oder 
in Kranebitten mithelfen? 
Dann melde dich bei uns! 
Wir würden uns sehr über Nachwuchs 
in der Minischar freuen! 

Jugendleiterin Johanna Lackner
johanna.lackner@dibk.at

Pastoralassistent Markus Leitinger
markus.leitinger@dibk.at
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Liebe Kinder, 
das Bild zeigt das Innere der Kranebitter Kapelle. 
Ihr seht darin typische kirchliche Gegenstände, 

wie beispielsweise einen Kelch. 

Es haben sich aber auch 
5 Gegenstände 

hineingeschlichen, welche eher 
in ein Kinderzimmer gehören.

Findest 
du sie?

Firmung 2021
TEXT PA MARKUS LEITINGER FOTOS MATTHIAS MAIER TEXT UND FOTO PIA NETZER UND KINDERLITURGIETEAM KRANEBITTEN

Am 29. und 30. Mai 2021 haben wir vier Firmungsgottesdienste 
mit unserem Dekan Pfarrer Bernhard Kranebitter gefeiert.

Danke an alle, die zum Gelingen dieser Feierlichkeiten 
beigetragen haben.

Komm, 
Heiliger Geist, 

entzünde in uns 
das Feuer deiner 

Liebe und 
Begeisterung.

Suchbild
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Die Kapelle erstrahlt
Über die Jahrhunderte wird die Kapelle im damals noch abgelegenen Kranebitten liebe-
voll ausgebaut und verschönert. Um eine Turmuhr einbauen zu können, wird der Turm von 
Westen nach Osten versetzt. Mitte des 18. Jahrhunderts errichtet der Bildhauer Johann 
Renn einen Marmoraltar und Maler Johann Michael Strickner schafft Deckenfresken und 
das Altarbild Mariä Heimsuchung. Besonders eindrucksvoll: „Die Vertreibung aus dem 
Paradies“ und „Maria zertritt die Schlange des Teufels“. 

Gesegnet und beschützt
Die Marien-Kapelle übersteht so manche dunkle Zeiten unbeschadet. Die Truppen Napo-
leons brennen sämtliche Höfe im Großraum Kranebitten nieder. Lediglich die Kapelle bleibt 
„auf Grund des Schutzes der Mutter Gottes“ verschont. Auch der Plan der Nationalsozialis-
ten, die Straße zu begradigen und die Kapelle zu schleifen, wird fallen gelassen – auf Inter-
vention von Martin Plattner sen. (Martl). Dem Segen Marias ist es laut Martl zu verdanken, 
dass an diesem unübersichtlichen Eck noch nie ein Verkehrsunfall geschehen sei. 

Schmuckstück und Eckstein
Die Wegmacherfamilie Plattner betreute liebevoll über Jahrzehnte die Kapelle. Martl über-
nahm die Mesnerei, läutete täglich die Glocken (mit dem Seil) und machte aus dem kleinen 
Gotteshaus durch Maiandachten und Oktoberrosenkranzfeiern ein geistiges Zentrum 
Kranebittens. Heute ist die Kapelle gelungen in das moderne Pfarr-Ensemble integriert. 
Erfreulich wäre es, wenn sie nicht nur Schmuckstück des Pfarrzentrums, sondern dessen 
spiritueller Eckstein bliebe, indem Andachten und Feiern mit wenig Teilnehmern vermehrt 
dort abgehalten würden.

„Damit nit einmal die Pestilenz über uns komme.“ 
Im Hintergrund begraben die Höttinger  

die Pesttoten. In der Waldwildnis die Kapelle. 

400 Jahre: 1621 wurde erstmals das Patrozinium „Maria Heimsuchung“ genannt.

400 Jahre 
Mariä Heimsuchung

Wir schreiben das Jahr 1620. Seit Jahren wütet die Pest in Tirol. 
Da beschließt Zacharias Ostermann das Kirchlein Mariä Heimsuchung 
zu bauen. Erzherzog Leopold V. unterstützt das Anliegen.

Am 21. August 1625 wird das Kirchlein eingeweiht. Aber die Pest tobt 
weiter. Nur zehn Personen überleben die todbringende Seuche in der 
Parzelle Höttinger Ried. Man verspricht eine Wallfahrt zum Kirchlein. 
Und endlich „erbarmt sich die göttliche Mutter“ – so die Chronik – und 
die Pest erlischt.

Durchstarten – nach einer Pandemie. 
Diese Intention hatte offenbar auch der Besitzer des Kranebitter Hofes. 

TEXT UND FOTOS SIEGFRIED WEGER
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Über den Zaun schauen, im wörtlichen  
wie im symbolischen Sinne, bedeutet,  
Menschen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren wollen, und Menschen, die Hilfe be-
nötigen, zusammenzubringen. Dies ermög-
lichen die Innsbrucker Sozialen Dienste (ISD) 
und die Vinzenzgemeinschaften Innsbruck 
(VG) mit dem gemeinsamen Projekt  
„Nachbarschaftshilfe“.
Ziel ist es, im Stadtteil eine Brücke zu bauen 
zwischen Hilfesuchenden und Ehrenamt-
lichen. Der Vereinsamung können wir 
entgegenwirken, indem wir Dienste ver-
mitteln wie Einkäufe, Gartenarbeiten oder 
kleine handwerkliche Tätigkeiten erledigen, 
sich im Haushalt nützlich machen, bei 

Spaziergängen begleiten. Über die stadtteil-
orientierten Sozialzentren der ISD läuft die 
Organisations- und Vermittlungsarbeit.
Wenn Sie helfen möchten oder Hilfe  
brauchen, wenden Sie sich bitte an uns.
Wir garantieren unseren Helfenden gute 
Rahmenbedingungen wie Versicherungs-
schutz, Fortbildungsangebote, regelmäßige 
Begleitung durch die ISD.
Die Vinzenzgemeinschaften bringen auch 
ihre VINZIHilfe, die „Kleinschuldnerbera-
tung“, ein. Dabei wird Menschen geholfen, 
die in die Schuldenfalle geraten sind. Die 
Hilfe beinhaltet Beratungsgespräche sowie 
die Kontaktaufnahme mit den Gläubigern zur 
Stundung und Ratenzahlung der Schulden.

Nachbarschaftshilfe Innsbruck
für Allerheiligen und Kranebitten
TEXT DIETER SPÖRR

TEXT PFARRER BERNHARD KRANEBITTER

Im Bild v. li. nach re.: 

Mag. Anton Gasser – Silber 
Mag. Gotlind Hammerer (begleitet v. ihrem Ehemann) – Gold 
Brigitte Juen † (vertreten v. Ehemann Heinrich) – Gold
Dipl.-Vw. Dr. Eugen Linser – Gold
Amtsdir. i. R. Helmut Bachmann † (nicht im Bild) – Silber

Ehrenzeichen 
der Diözese Innsbruck

In Anerkennung besonderer und 
vielfältiger Verdienste um Glaube 
und Kirche hat Bischof Hermann 
Glettler im Innsbrucker Dom am 
25. April an fünf ehrenamtlich 
tätige „Säulen“ unserer Pfarre Al-
lerheiligen das Diözesane Ehren-
zeichen verliehen. Wir sagen den 
Geehrten ein herzliches Vergelt ś 
Gott. Sie stehen für so viele, die 
unsere Pfarrgemeinde im Geiste 
Jesu aufbauen.

Martinsfest in Kranebitten
Donnerstag, 11. 11. 2021, 17:00 Uhr 

Alle Familien sind eingeladen, miteinander das 
Martinsfest zu feiern. 
Wir versammeln uns um 17:00 Uhr beim Kinder- 
garten und ziehen dann gemeinsam zum Pfarr- 
zentrum, wo Punsch und Kastanien auf uns warten.

Sei dabei!

Katholischer Familienverband
Der Tiroler Familienverband möchte Sie zu einer 
„Entdeckungsreise im Wald“ einladen. Sie können 
sich dabei über unsere App „Gutes Leben“ beglei-
ten lassen oder den Wald mit unserer kostenlosen 
Waldbroschüre voller Geschichten, Spiele, Rätsel  
und Informationen erkunden. 
Bestellung: info-tirol@familie.at

Preiswatten in Kranebitten
Samstag, 16. 10. 2021, 13:00 Uhr
Herzliche Einladung an Junge und Junggebliebene, einen spannenden 
Watternachmittag im Pfarrzentrum Kranebitten zu verbringen!

Bitte um Anmeldung bei Fritz Gogl bis spätestens 8. 10. 2021
Tel.: 0664 26 31 141

Orgelsolo-Messe von W. A. Mozart
Montag, 1. 11. 2021, 10:00 Uhr
Die Missa brevis in C-Dur ist die kürzeste Messe Mozarts. 
Der liturgische Text ist straff durchkomponiert. 
Namensgebend ist das markante Orgelspiel im Benedictus. 
Der Gemischte Chor Allerheiligen freut sich über Ihren Besuch 
zum Patrozinium in Allerheiligen.

Kontaktstellen „Nachbarschaftshilfe“
ISD: Tel.: 0664 800 93, DW 1510 oder 1511 E-Mail: nachbarschaftshilfe@isd.or.at
VG Allerheiligen: Tel.: 0650 570 16 44, E-Mail: vinzenzgemeinschaften.tirol@gmail.com

Diözesanfest „500 Jahre Petrus Canisius“
Samstag, 25. 09. 2021, 10:00 – 20:00 Uhr
Der Folder mit dem detailierten Programm liegt in der Kirche auf.
www.dibk.at/Themen/500-Herzfeuer-Petrus-Canisius-Jahr-2021/Das-Fest
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Pfarrbasar Allerheiligen
Fr.,   19. 11. 2021, 14:00 – 18:00 Uhr
Sa., 20. 11. 2021, 11:00 – 17:00 Uhr
Herzliche Einladung zu unserem heuer etwas anders gestalteten Pfarrbasar 2021

Kreatives indoor: Wir werden unsere Verkaufsflächen erweitern und nach oben in den 
Pfarrsaal ausdehnen, um so mit genügend Abstand einen sicheren Rahmen bieten zu können.
Köstliches outdoor: Unser kulinarisches Angebot werden wir heuer im Freien auf dem 
Pfarrplatz anbieten und mit Glühwein, Kastanien und anderen Köstlichkeiten ein  
bisschen die Atmosphäre eines Christkindlmarktes zu uns nach Allerheiligen holen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Merken Sie sich bitte den Termin vor!
Im Namen des Pfarrbasarteams Burgi Stemberger Müller

Tiroler Bibelkurs 2021 – 2022 
Innsbruck Allerheiligen

DONNERSTAG, 7. OKTOBER 2021  

Seid heilig, denn ich, der HERR, euer Gott, bin heilig – Heiligkeit in der Bibel
Referent: Dr. Martin Lang, Philosophisch-Historische Fakultät Innsbruck

DONNERSTAG, 11. NOVEMBER 2021 

Lukas und die Gastfreundschaft Gottes
Referent: Dr. Boris Repschinski SJ, Theologische Fakultät Innsbruck 

DONNERSTAG, 20. JÄNNER 2022 

Bundesschluss Gottes mit den Menschen
Referent: Pfarrer Dr. Franz Troyer, Leiter der Bibelpastoral Innsbruck

DONNERSTAG, 17. FEBER 2022 

Das Buch Kohelet - moderne Weisheiten in altem Gewand
Referentin: MA Anna Kraml, Religionslehrerin in Innsbruck

DONNERSTAG, 10. MÄRZ 2022 

Das Los entscheiden lassen. Wahlen und Berufungen von Abel bis Maria
Referent: Dr. Benedikt Collinet, Theologische Fakultät Innsbruck

DONNERSTAG, 21. APRIL 2022 

Namenlos, aber nicht wirkungslos - Frauen in den Evangelien
Referentin: Mag.a Doris Christina Rainer, Theologin und Lehrerin, Berufsschule Brixen

Jeweils 19:00 – 21:00 Uhr, Pfarrsaal Allerheiligen 
Kosten: 50,– für alle Abende; 10,– für Einzelabende 
Anmeldung: Tel.: 0664 736 061 63 oder E-Mail: bibelpastoral@dibk.at

Und täglich grüßt das 
Katholische Bildungswerk  
Allerheiligen
TEXT JOHANNA LANG, PETER PAUL STEINRINGER, JOACHIM HAWEL, MARTIN LANG

Ab Beginn 2020 hätten wir uns einiges vorgenommen gehabt: Vorträge zu Themen wie 
Syrienkrise, Erste Hilfe und Krankenhausseelsorge waren schon festgelegt und organisiert. 
Doch es sollte anders kommen. Nun, wir warten in den Startlöchern, haben uns einiges 
überlegt und wollen auch Versäumtes nachholen. Wir sind aber überzeugt, dass wir uns bei 
unseren Bildungsveranstaltungen uneingeschränkt physisch bewegen und begegnen wollen. 
Aus diesem Grund werden wir erst richtig aktiv werden, wenn unsere Aktivität für Sie und 
auch für uns ohne nennenswerte Beschränkungen, „barrierefrei“ und „gefahrlos“ sein wird. 

Taufen
im Seelsorgeraum 
Aus Sicherheitsgründen feiern wir vorläufig Taufen nur einzeln.
Als Taufspender stehen je nach Wochenende unser Diakon 
Peter Kohl und Pfarrer Bernhard Kranebitter zur Verfügung.
Auch Diakon Emmerich Beneder kann angefragt werden.

Buchtipp 
Der silberne Elefant
TEXT MONIKA REITMEIR

Ein Gesellschaftsroman über drei Frauen, die unterschiedlicher nicht sein könn-
ten; und doch haben sie gemeinsame Berührungspunkte. Jede trägt schwer 
an ihren Geheimnissen und jede sucht einen anderen Weg damit zurechtzu-
kommen, wie nahe doch Freud und Leid beieinander liegen. Emily, vor dem 
Bürgerkrieg in Ruanda geflohen, versucht ihr schmerzhaftes und grausames 
Schicksal zu vergessen, um eine neue Existenz in London aufzubauen. Dort 
trifft sie Lynn, von ihrer schweren Krebserkrankung gezeichnet. Emily betreut 
sie und findet eine Zuhörerin und Beraterin. Vera, Lynns Schwiegertochter, 
lebt mit dem festen Vorsatz, die Geheimnisse ihrer Vergangenheit abzuhaken 
und ihr Leben neu zu gestalten; dabei trifft sie auf Herausforderungen.
Die Geschichte ist gefühlvoll und flüssig geschrieben und zieht den/die LeserIn  
bis zur letzten Seite in ihren Bann.
Der silberne Elefant, Jemma Wayne, ISBN: 3783961611058, Verlag Eisele
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S E P T E M B E R

SO 26.09. 10:00 Gottesdienst und Pfarrfamilienfest 
mit Chören, Musikkapelle und Schützenkompanie Allerheiligen

R E G E L M Ä SS I G E  G O T T E S D I E N ST E  I N   A L L E R H E I L I G E N

Mi DO SA SO

08:15 19:00 19:00 10:00

O K T O B E R

SO 03.10. 10:00 kein Pfarrgottesdienst à 10:00 Erntedankmesse in Kranebitten

SO 10.10. 10:00 Familienmesse mit den Kindergartenkindern, Erntedank,  
regionale Produkte vom Bauernmarkt

SO 17.10. 10:00 Dankgottesdienst 
der Hochzeitsjubilare und Neuvermählten, bitte anmelden

SO 24.10. 10:00 Sonntag der Weltkirche – Pfarrgottesdienst
Verkauf von Schokopralinen und Chips

N O V E M B E R

MO 01.11. 10:00 Allerheiligen Festgottesdienst
Patrozinium unserer Pfarrkirche, Gemischter Chor Allerheiligen                                                                        

DI 02.11. 19:00 Allerseelen Festgottesdienst
gemeinsamer Gottesdienst unseres Seelsorgeraumes

SA 06.11. 19:00 Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen seit November 2020

MI 10.11. 17:00 Martinsfeier mit den Kindergärten Allerheiligen und Peerhof

SO 14.11. 10:00 Elisabeth-Sonntag – Familienmesse und Ministrantenaufnahme 
Herbstsammlung der Caritas – bitte haltbare Lebensmittel mitbringen!

DO 18.11. 14:30 à Krankensegnung unseres Seelsorgeraumes in Kranebitten 

SO 21.11. 10:00 Christkönigsfestgottesdienst
Cäciliensonntag, Weltgebetstag für verfolgte Christen                                                                                                                                       

GOTTESDIENSTE MIT BESONDERER GESTALTUNG IN ALLERHEILIGEN

REGELMÄSSIGE  GOTTESDIENSTE  IN  KR ANEBITTEN

DI SO

18:00 08:30

O K T O B E R

SO 03.10. 10:00 Erntedankmesse und Herbstfest 
mit Beauftragung von Markus Leitinger als Pfarrkurator

SO 17.10. 10:00 à Dankgottesdienst in Allerheiligen
der Hochzeitsjubilare und Neuvermählten, bitte anmelden

SO 24.10. 08:30 Sonntag der Weltkirche – Pfarrgottesdienst
Verkauf von Schokopralinen und Chips

N O V E M B E R

MO 01.11. 08:30 Allerheiligen Festgottesdienst

SO 07.11. 08:30 Hl. Messe mit Gedenken der Verstorbenen seit November 2020

10:00 Familienwortgottesfeier

DO 11.11. 17:00 Martinsfeier mit dem Kindergarten Kranebitten

SO 14.11. 10:00 Elisabeth-Sonntag Pfarrgottesdienst Herbstsammlung der Caritas
Bitte haltbare Lebensmittel mitbringen!

DO 18.11. 14:30 Krankensegnung unseres Seelsorgeraumes  

SO 21.11. 08:30 Christkönigsfestgottesdienst
Cäciliensonntag, Weltgebetstag für verfolgte Christen                                                                                                                                       

S E P T E M B E R

SO 26.09. 08:30 kein Pfarrgottesdienst à 10:00 Pfarrfamilienfest in Allerheiligen 

GOTTESDIENSTE MIT BESONDERER GESTALTUNG IN KRANEBITTEN

Gottesdienste Allerheiligen Gottesdienste Kranebitten 

Wir laden ganz herzlich alle Kranken, SeniorInnen, ihre Angehörigen 
und Freunde und alle, die Kranke pflegen, zu diesem Gottesdienst ein. 
Wir beten besonders um Segen für unsere Kranken. Segnen bedeutet,
jemandem etwas Gutes zusprechen, eine Kraft zusagen, die von Gott kommt. 
Nach der Segnung gibt es eine kleine Jause im Pfarrsaal Kranebitten.

Bitte die aktuellen Covid-Bestimmungen und die aktuellen Änderungen 
auf der Homepage und in den Schaukästen beachten.

Bitte die aktuellen Covid-Bestimmungen und die aktuellen Änderungen 
auf der Homepage und in den Schaukästen beachten.
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O K T O B E R

DO 14.10. 15:00 Eltern-Kind-Treff im Pfarrsaal Kranebitten

DI 19.10. 18:45 Pfarrgemeinderatssitzung Kranebitten 

SA 16.10. 09:00 Frauenpilgertag 

SA 16.10. 13:00 Preiswatten im Pfarrsaal
Anmeldung bis 08. 10. bei Fritz Gogl: 0664 40 00 933

SO 31.10. 18:00 Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Kranebitten 
18:00 – 21:00 Uhr

 jeden DO 19:00 Rosenkranzgebet Pfarrkirche Kranebitten

N O V E M B E R

DO 04.11. 15:00 Eltern-Kind-Treff im Pfarrsaal Kranebitten

DI 23.11. 18:45 Pfarrgemeinderatssitzung Kranebitten 

N O V E M B E R

MO 08.11. 19:00 Meditatives Abendgebet Kapelle Allerheiligen

MI 17.11. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung Allerheiligen 

FR 19.11. 14:00 Pfarrbasar 14:00 – 18:00

SA 20.11. 11:00 Pfarrbasar 11:00 – 17:00

jeden DI 19:00 Rosenkranzgebet Kapelle Allerheiligen

Spirituelle Angebote   |   Eltern-Kind-Treff   |   Seniorentreff   |   Pfarrgemeinderat   |   Veranstaltungen Spirituelle Angebote   |   Eltern-Kind-Treff   |   Seniorentreff   |   Pfarrgemeinderat   |   Veranstaltungen

Weitere Angebote
DER PFARRE ALLERHEILIGEN

Weitere Angebote
DER PFARRE KRANEBITTEN

S E P T E M B E R

MI 29.09. 15:00 Eltern-Kind-Treff im Pfarrsaal Allerheiligen

O K T O B E R

SA 02.10. 07:00 Heilige Messe am Höttinger Bild 06:30 Treffpunkt Planötzenhof
Bittgang zum Höttinger Bild für geistliche Berufungen

MO 04.10. 19:00 Meditatives Abendgebet Kapelle Allerheiligen

SA 16.10. 09:00 Frauenpilgertag 

MI 20.10. 19:30 Pfarrgemeinderatssitzung Allerheiligen 

DO 21.10. 14:30 Seniorentreffpunkt  im Pfarrsaal Allerheiligen

MI 27.10. 15:00 Eltern-Kind-Treff im Pfarrsaal Allerheiligen

jeden DI u. FR 19:00 Rosenkranzgebet Kapelle Allerheiligen

Viele Lichter werden uns in der Pfarrkirche Kranebitten auf das Fest Allerheiligen einstim-
men. Dabei denken wir besonders an „Alltags-Heilige“. Die Nacht der 1000 Lichter weist an 
vielen Standorten in ganz Österreich darauf hin, dass es das „Heilige“ in unser aller Leben 
gibt und nur entdeckt werden muss. Wir freuen uns auf viele BesucherInnen aus Nah und Fern! 
Sonntag, 31. 10., 18:00 – 21:00 Uhr

Frauenpilgertag der Katholischen Frauenbewegung, 16. Oktober 2021, 9:00 Uhr, von Seefeld in die 
Schlossbachklamm mit Helene Daaxecker-Okon und Maria Laimer, Anmeldung: h.d.okon@gmail.com, 
andere Routen siehe www.frauenpilgertag.at  KOSTENLOS!

Nacht der 1000 Lichter  – „Für einander Licht sein“



Wir bitten um Unterstützung
für unseren Pfarrbrief / Herbstausgabe
Es ist uns ein großes Anliegen, den Pfarrbrief ohne Werbeanzeigen zu  
finanzieren. Wir sind für jede finanzielle Unterstützung dankbar, egal, ob sie  
in bar im Pfarrbüro abgegeben oder auf folgendes Konto überwiesen wird:

• Empfänger: Herbstausgabe Pfarrbrief • IBAN AT 61 2050 3009 0000 1033

Der nächste Pfarrbrief 

erscheint am

26. 11. 2021

Erntedankfest
Kranebitten

Sonntag
3. Oktober 21

10:00 Uhr Festgottesdienst 
unseres Seelsorgeraumes im 
Pfarrgarten Kranebitten
mitgestaltet von Chris & Chris, 
der Musikkapelle und  
der Schützenkompanie Allerheiligen.
Beauftragung von Markus Leitinger 
als Pfarrkurator, anschl.

Herbstfest im Pfarrgarten
Kinderprogramm 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Aktuelle Infos auf der Homepage.
Es gilt die 3-G-Regel, bzw. die aktuelle Regel für Veranstaltungen!

Kreatives 
indoor 

Köstliches
outdoor

P farrBasar
A L L E R H E I L I G E N

Der Ertrag kommt dem Projekt Famundi und unserem Pfarrzentrum zugute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FREITAG 19. 11. 21
14:00 – 18:00 UHR

SAMSTAG 20. 11. 21
11:00 – 17:00 UHR

Pfarrzentrum Al lerhei l igen, S t .  Georgsweg 15,  Innsbruck,  Busl inie:  K

PFARR
FAMILIEN
FEST Allerheiligen

Sonntag
26. Sept. 2021
10:00 Uhr Festgottesdienst 
unseres Seelsorgeraumes in 
der Pfarrkirche Allerheiligen
mitgestaltet von unseren Chören, der Musikkapelle 
und  der Schützenkompanie Allerheiligen, anschl.

Fest am Pfarrplatz
Kinderprogramm 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Aktuelle Infos auf der Homepage.
Es gilt die 3-G-Regel, bzw. die aktuelle Regel für Veranstaltungen!


